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endliche Modelle & Modelle von PA Besprechung am 28. November

40. (a) Zeige: Eine Theorie erster Stufe mit beliebig grossen endlichen Modellen hat be-

liebig grosse unendliche Modelle.

(b) Zeige: Hat eine Theorie erster Stufe nur endliche Modelle, so hat diese Theorie

ein grösstes Modell.

41. Sei U ⊆ P(N) ein Ultrafilter über N welcher den Fréchet-Filter enthält. Weiter sei N⋆

das Ultraprodukt (bzw. die Ultrapotenz) bezüglich U der LPA-Struktur N. Schliesslich

sei P die Menge aller Primzahlen im standard-Modell N.

(a) Zeige, dass es im Modell N⋆ für jede Teilmenge P ⊆ P eine Zahl cP gibt, so dass

gilt:

p | cP gdw. p ∈ P

(b) Zeige, dass der Bereich von N
⋆ die Kardinalität 2ℵ0 hat, wobei 2ℵ0 := |P(N)| und

|P(N)| = |R|.

42. Beschreibe die Ordnungsstruktur des Modells aus Aufgabe 41.

Zeige dazu, dass zwischen zwei Zahlen aus dem Bereich von N
⋆ entweder endlich viele

oder überabzählbar viele Zahlen liegen.

43. Zeige, dass das Modell aus Aufgabe 41 folgende Eigenschaft hat.

Ist 〈a⋆
n
: n ∈ N〉 eine Folge von Zahlen in N

⋆ (nicht notwendigerweise Zahlen aus N),

so gibt es in N
⋆ eine Zahl c⋆ für die gilt:

∀n ∈ N(c⋆ > a⋆
n
)


